
FERNLEHRGANG FÜR DAS 
PFLEGEMANAGEMENT

→	FRÜHJAHR: 15.  MAI 2024 – 8.  OKTOBER 2025 
→	HERBST: 18.  NOVEMBER 2024 – 26.  MÄRZ 2026

PRAXIS- NAH UND  INDIVIDUELL BETREUT

 

Pflegedienstleitung/  
verantwortliche Pflegefachkraft  
§  71  (3)  SGB  XI, AVPfleWoqG Bayern



Abschluss

Mit dem erfolgreichen Abschluss können Sie in unter- 
schiedlichen Arbeitsfeldern als Leitung tätig sein, u.  a. 
als Pflegedienstleitung in einer (teil-) stationären 
Einrichtung der Altenpflege oder als verantwortliche 
Pflegefachkraft in einem ambulanten Pflegedienst.

Unterrichtstage – Frühjahr

15. 05. 24, 16. 05. 24, 25. 06. 24, 15. 07. 24, 12. 09. 24, 
01. 10. 24, 13. 1 1. 24, 18. 1 2.  24, 2 1. 01. 25, 18. 02. 25, 
01. 04. 25, 13. 05. 25, 03. 06. 25, 08. 07. 25, 29. 07. 25, 
17. 09. 25, 07. 10. 25, 08. 10. 25

Unterrichtstage – Herbst

18.  1 1 .  24, 19.  1 1 .  24, 13. 01. 25, 10. 02. 25, 18. 03. 25, 
08. 04. 25, 20. 05. 25, 01. 07. 25, 28. 07. 25, 23. 09. 25, 
14. 10. 25, 18. 1 1 . 25, 09. 12. 25, 13. 01. 26, 24. 02. 26, 
24. 03. 26, 21. 04. 26, 22. 04. 26

Kosten

DBfK-Mitglieder:	 4 650 	Euro
Nichtmitglieder:	 4 950 	Euro 

Frühbucherrabatt bei Anmeldung bis zu  
8 Wochen vor Lehrgangsbeginn!

DBfK-Mitglieder:	 4 450 	Euro
Nichtmitglieder:	 4 800 	Euro

Finanzielle Förderung 

Die Weiterbildung ist unter bestimmten Vorausset-
zungen förderfähig durch das Aufstiegsfortbildungs-
förderungsgesetz (AFBG), ehemals Meisterbafög.

Kooperation 

Bei einem guten Abschluss werden Module des 
Fernlehrgangs anerkannt, sollten Sie sich im An-
schluss für ein Fernstudium „Pflege / Pflegeleitung“ an 
der Ernst-Abbe-Hochschule in Jena entscheiden.

Weiterbildungsstandort 

Deutscher Berufsverband für Pflegeberufe  
DBfK Südost e.V., Edelsbergstraße 6, 80 686 München

Möchten Sie mehr wissen? 

Fordern Sie die ausführlichen Fernlehrgangs-  
und Vertragsunterlagen an! 

Weiterbildung Pflegedienstleitung / verantwortliche Pflegefachkraft
15. 05. 2024 – 08. 10. 2025 oder 18. 11. 2024 – 22. 04. 2026

Leitung einer ambulanten  
Pflegeeinrichtung/stationären 
Pflegeeinheit 
§  71  (3)  SGB  XI,  AVPfleWoqG Bayern

Unsere berufsbegleitende Weiterbildung vermittelt  
Ihnen ein breites Fundament an theoretischem  
und methodischem Wissen und qualifiziert Sie um-
fassend für die anspruchsvolle Tätigkeit als Führungs-
kraft in der Pflege. 

Unser Ziel ist es, Sie bei der Entwicklung eines  
innovativen Leitungsverständnisses zu unterstützen, 
welches eine professionelle und bedarfsgerechte 
Versorgung von pflege- und hilfebedürftigen Men-
schen sicherstellt. 

Wir bieten Ihnen eine interessante und praxisnah 
gestaltete Weiterbildung. Sie profitieren dabei von 
unserer langjährigen Erfahrung.

Inhalte

•	Soziale Führungsqualifikationen, z.  B. Führungsethik,  
	 Kommunikation als Führungsaufgabe, Konfliktma- 
	 nagement, Moderation und Präsentation

•	Betriebswirtschaftliche Qualifikationen, z.  B. all- 
	 gemeine und spezielle Betriebswirtschaftslehre,  
	 Controlling, Marketing und Öffentlichkeitsarbeit 

•	Organisatorische Qualifikationen, z.  B. Netzwerk- 
	 arbeit, Qualitätsmanagement, Personal- und Be- 
	 schwerdemanagement 

•	Strukturelle Qualifikationen, z.  B. angewandte Pfle- 
	 gewissenschaft, allgemeines Recht, Sozialrecht,  
	 Betriebsrecht, Arbeitsrecht und aktuelle berufs- 
	 politische Fragestellungen

Zugangsvoraussetzung

•	abgeschlossene Ausbildung als Gesundheits- und 
	 Krankenpfleger:in, Altenpfleger:in oder Gesundheits- 
	 und Kinderkrankenpfleger:in, Pflegefachfrau/-mann

•	 idealerweise Berufs- und Leitungserfahrung

Umfang und Aufbau

764 Unterrrichtseinheiten, unterteilt in:

•	Selbststudium

•	18 Unterrichtstage

•	8 Arbeitstreffen – Präsenz oder online

•	40 Stunden Praktikum



Frau Peinhofer, Manager:in werden vom Schreibtisch 
aus, geht das?

Martina Peinhofer: Ja, sehr gut sogar. Die DBfK- 
Weiterbildung zur Pflegedienstleitung als Fernlehrgang gibt 
es seit vielen Jahren und das Interesse wächst stetig. Diese 
Art der Weiterbildung schätzen viele, weil sie Beruf und 
Familie gut miteinander vereinbaren können. Unsere Teilneh-
mer:innen sind nur ein bis zwei Tage im Monat in Präsenz 
bei uns und arbeiten außerdem in kleinen Arbeitsgruppen 
mit individueller Zeiteinteilung, den Rest erarbeiten sie sich 
selbst bei freier Zeiteinteilung. Man fühlt sich trotz des Fern-
lernens nicht alleine: Lehrbriefe werden zwar selbstständig 
bearbeitet, können aber in Arbeitsgruppen besprochen 
werden, Rückfragen bei der Kursleitung sind ebenfalls jeder-
zeit möglich. Das individuelle Lernen in kleinen Arbeitsgrup-
pen hat sich bewährt, denn die Teilnehmenden lernen 
voneinander, weil sie aus unterschiedlichen Bereichen kom-
men. Im Team lösen sie gemeinsam Aufgaben. Dadurch 
kann Teambildung und Führung gleich in der Praxis gelernt 
und umgesetzt werden. Um Lernzielkontrollen zu bearbei-
ten, können sich die Kursteilnehmer:innen ihre Zeit einteilen. 
Sie lernen dadurch das eigene Zeitmanagement kennen 
und Prioritäten zu setzen. 

Der Kurs erfreut sich zunehmender Beliebtheit.  
Woran liegt das?

Peinhofer: Die Möglichkeiten ggf. auch Online-Unterricht 
durchzuführen, bereichern das Angebot noch. Außerdem 
empfehlen Ehemalige unseren Kurs, weil wir auch danach 
noch für sie als Mitglieder da sind. Sie schätzen insbeson-
dere die individuelle Begleitung während des Kurses und 
auch die Nachbetreuung durch den DBfK, von der sie immer 
noch profitieren. Sie schätzen außerdem die Praxisnähe und 
den aktuellen Bezug zur Berufspolitik durch den Berufsver-
band. Zu den Lehrbriefen, die die Teilnehmenden erhalten, 
gibt es außerdem noch Arbeitshilfen vom DBfK als zusätz-
liches Lernangebot.

Was lernt man, um fit für das Pflegemanagement zu 
sein?

Peinhofer: Schwerpunkte des Lehrgangs sind alle wichtigen 
gesetzlichen Grundlagen, Organisationsabläufe effizient 
gestalten, Führungsaufgaben, Theorie in die Praxis umzu-
setzen oder Zeitmanagement. Man entwickelt sich auch 
persönlich weiter, denn der Blickwinkel ändert sich rein 
von der Mitarbeiterebene hin zur Leitungsebene. Das ist 
sehr spannend.

Fernlernen mit dem DBfK?
Gerade in diesen Zeiten sehr gefragt!

DAS SIND DIE FAKTEN

DBfK-Weiterbildung zur Pflegedienstleitung als Fernlehrgang, Kursbeginn zwei-
mal jährlich im Frühjahr und Herbst, Kursort ist die DBfK-Geschäftsstelle München.  
Der Lehrgang dauert 18 Monate und besteht aus 18 Anwesenheitstagen sowie 
8 Arbeitsgruppentreffen. Finanzierung: Fördermöglichkeiten (Aufstiegs-BAföG) 
und Preisvorteile als DBfK-Mitglied. 

Kontakt:  
Martina Peinhofer, T 089 17 99 70 - 0, bildung-suedost@dbfk.de

Weil Flexibilität  
Ihr Job ist!
DBfK-Fernlehrgänge für das Pflege- 
management
Lernen von Zuhause aus

Den überwiegenden Teil – zirka 80 Prozent der Weiter- 
bildung erarbeiten Sie im Selbststudium Zuhause.

Wenig Anwesenheitstage

Die Weiterbildung können Sie gut in ein bestehendes  
Arbeitsverhältnis integrieren.

Planungssicherheit

Alle relevanten Termine und der Verlauf sind vor Kurs- 
antritt bekannt und verbindlich.

Flexibilität 

Sie entscheiden größtenteils selbst, wann Sie Ihr Lern-
pensum erfüllen wollen.

Bei uns in guten  
Händen
Wir beraten und begleiten Sie über die  
gesamte Weiterbildungszeit und sind für Ihre 
Fragen da.

Immer aktuell informiert 

Der DBfK ist in zahlreichen politischen Gremien 
vertreten. Wir informieren Sie über aktuelle und 
zukünftige Herausforderungen in der Pflege.

Antworten bekommen

Während der gesamten Kurszeit steht Ihnen das 
umfangreiche Beratungsangebot des DBfK  
(z.  B. zum Arbeitsrecht, Sozialrecht und Pflegefach-
wissen) zur Verfügung.



Kontakt

Martina Peinhofer, 

Dipl. Pflegewirtin (FH),  
Bildungsreferentin (Kursleitung Fernlehrgänge) 
m.peinhofer@dbfk.de  
T 089 17 99 70 - 27

Ivana Amon 

Sekretariat Fernlehrgang 
i.amon@dbfk.de  
T 089  17 99 70 - 15

DBfK Südost e.V.

Edelsbergstraße 6 
80686 München 
T 089  17 99 70 -  0 
suedost@dbfk.de 
www.dbfk.de


